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IMMER MIT AM BALL...

 ...MIT DER LIPPEWELLE!
Hört alle Spiele des ASV Hamm-Westfalen, zu Hause oder 
auswärts - auch über die Lippewelle App und Alexa.

Die Lippewelle. Eure Stadt. Euer Sender. LIPPEWELLE.DE

DER BESTE MIX.
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Schon seit Wochen fi ebert die 
Handballregion auf diesen Auftakt 
hin: Am Sonntag startet der ASV 
Hamm-Westfalen in der 3. Liga 
mit dem Derby gegen die Ahlener 
SG in die neue Saison 2025/26. 
Bereits zwei Tage vor dem Spiel ist 
die 2.000er-Marke im Vorverkauf 
geknackt. Anwurf ist um 17 Uhr 
für ein Duell, was es zuletzt in der 
Meisterschaft im März 2009 ge-
geben hat.

Danach folgte der Zusammen-
schluss als Sportgemeinschaft und 
ein erstes gemeinsames Jahr in der 
1. Handball-Bundesliga. Nach der 
Aufl ösung direkt danach gingen beide 
wieder getrennte Wege: die Ahlener 
SG ein Jahr in der 3. Liga, der ASV in 
der 2. Bundesliga mit einem erneuten 
Ausfl ug in das Oberhaus für ein Jahr. 
Die ASG kehrte dann 2016 wieder 
in die 3. Liga zurück, wo sie seither 
spielt. Im Jugendbereich haben beide 
Vereine in diesem Sommer eine neue 
Kooperation gestartet, als JSG Westfa-
len tritt man 2025/26 gemeinsam an.

Aus eigener Erfahrung kennt die 
Zeit der Sportgemeinschaft bei den 
Aktiven beim ASV nur Rückkehrer 
Lars Gudat, der in dieser Woche sein 
Comeback bei den Profi s bekannt-

gegeben hatte und der Andreas 
Bornemann im rechten Rückraum 
entlasten soll. Auf Ahlener Seite war 
beim Zusammenschluss Trainer Jakob 
Schwabe (ehe. Macke) als Spieler am 
Zusammenschluss beteiligt. Auch 
für ihn, der bis 2021 noch in Hamm 
gespielt und das Team als Kapitän auf 
das Feld geführt hatte, dürfte es am 
Sonntag eine besondere Rückkehr 
werden.

„Das Derby kenne ich tatsächlich 
nur als Spieler der Zweiten gegen 
Ahlen. Aber das ist jetzt sowieso alles 
Schnee von gestern. Wir haben ein 
klares Zielt und damit eine Aufgabe 
für Sonntag: Wir holen in eigener 
Halle zwei Punkte. Egal gegen wen“, 
richtet ASV-Kapitän Fabian Hues-
mann den Blick ausschließlich nach 
vorne. „Es ist eine ganz besondere 
Zeit für uns alle. Wir haben da etwas 
geradezurücken. Und damit wollen 
wir am Sonntag beginnen“, verspricht 
der Kapitän, wohlwissend, dass die 
Mannschaft auch nach Beendigung 
der Vorbereitung einen wichtigen 
Entwicklungsprozess durchläuft. „Das 
ist ja keine Frage, dass wir uns weiter 
fi nden müssen. Es hat einen großen 
Umbruch gegeben und es kann noch 
längst nicht jedes Rädchen ineinan-
dergreifen. Dafür braucht es auch 

den Wettkampf, und das ist betriff t ja 
andere Teams genauso und ist auch 
jede Saison irgendwie so. Auch wenn 
es bei uns diesmal sicherlich etwas 
mehr Arbeit erfordert, die nötigen 
Automatismen zu fi nden“, so der 
32-Jährige weiter, der seit 2012 das 
Trikot der Westfalen trägt. Neben 
Gudat ist zudem auch Leihspieler 
Nils Greilich erst am Freitag zur 
Mannschaft gestoßen und muss nun 
schnell integriert werden.

Die Tatsache, dass fast 950 Dauer-
karten zur neuen Saison verkauft 
sind, hat der Kapitän wahrgenom-
men. „Das ist außerordentlich. Wir 
erfahren gerade einen Rückhalt von 
allen Seiten, der nicht selbstverständ-
lich ist. Das betriff t die Fans und 
Zuschauer, aber auch die Partner und 
Sponsoren, die ihr Engagement mit 
wenigen Ausnahmen in unveränder-
tem Maße fortführen. Das Vertrauen 
wollen wir zurückzahlen, Woche für 
Woche“, nimmt Huesmann sich und 
seine Kollegen in die Pfl icht. „Eine 
sportliche Selbstverständlichkeit 
wird das in der 3. Liga aber nicht. Wir 
müssen die Aufgabe schon mit dem 
erforderlichen Respekt angehen“, so 
der Kapitän weiter. Die Vorfreude auf 
den Start sei jedenfalls riesengroß, 
betont Huesmann. (sko)
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2.000er Marke schon am Freitag geknackt
Vorfreude auf den Meisterschaftsauftakt am Sonntag (17 Uhr) gegen Ahlen riesig



Mannschaftskader 2025/2026

Das vorläufi ge Mannschaftsfoto 2025/26: 

(oben von links) Trainer Jörn-Uwe Lommel, Athletiktrainer Thomas Isdespski, Andreas Bornemann, 
Jann-Keno Jacobs, Pawel Krawczyk, Jan Brosch, 

(mittlere Reihe v. l.) Physiotherapeut Nico Trilling, Johann Vöing, Gasper Horvat, Kapitän Fabian Huesmann, 
Niklas Gautzsch, Bram van de Vreede, Minh Nguyen, 

(untere Reihe v. l.) Alexander Coßmann, Carl Gabrielsson, Ole Machner, Ivan Budalic, Marcos Colodeti, Bene-
dikt Kühn, Kaspar Böttcher und Niklas Mühlhauser. 

Es fehlen Lucas Firnhaber, Nils Greilich, Lars Gudat, Nico Sterz und Physiotherapeutin Maren Bohlen. – 

Foto: Wegener

Wir machen den Job wahr, 
den du dir vorstellst.

Der Job, der dich und
andere weiterbringt.
Finde mit uns im Team die Unterstützung und 
den Erfolg für deine berufliche Zukunft.

Jetzt bewerben: sparkasse-hamm.de/karriere

Anzeige

(oben von links) Trainer Jörn-Uwe Lommel, Athletiktrainer Thomas Isdespski, Andreas Bornemann, 

(mittlere Reihe v. l.) Physiotherapeut Nico Trilling, Johann Vöing, Gasper Horvat, Kapitän Fabian Huesmann, 

(untere Reihe v. l.) Alexander Coßmann, Carl Gabrielsson, Ole Machner, Ivan Budalic, Marcos Colodeti, Bene-

Es fehlen Lucas Firnhaber, Nils Greilich, Lars Gudat, Nico Sterz und Physiotherapeutin Maren Bohlen. – Es fehlen Lucas Firnhaber, Nils Greilich, Lars Gudat, Nico Sterz und Physiotherapeutin Maren Bohlen. – 

(mittlere Reihe v. l.) Physiotherapeut Nico Trilling, Johann Vöing, Gasper Horvat, Kapitän Fabian Huesmann, 

(untere Reihe v. l.) Alexander Coßmann, Carl Gabrielsson, Ole Machner, Ivan Budalic, Marcos Colodeti, Bene-

Es fehlen Lucas Firnhaber, Nils Greilich, Lars Gudat, Nico Sterz und Physiotherapeutin Maren Bohlen. – Es fehlen Lucas Firnhaber, Nils Greilich, Lars Gudat, Nico Sterz und Physiotherapeutin Maren Bohlen. – 



Volle Wucht – Das ASV-FanmagazinSeite 5

Pl. Team Sp. Tore Punkte

1 TuS Vinnhorst 1 38:28 02:00

2 Team HandbALL Lippe II 1 29:28 02:00

3 ATSV Habenhausen 1 22:22 01:01

4 VfL Fredenbeck 1 22:22 01:01

5 Ahlener SG 0 00:00 00:00

6 TuS Spenge 0 00:00 00:00

7 TV Emsdetten 0 00:00 00:00

8 Wilhelmshavener HV 0 00:00 00:00

9 ASV Hamm-Westfalen 0 00:00 00:00

10 OHV Aurich 0 00:00 00:00

11 TV Bissendorf-Holte 0 00:00 00:00

12 TSG A-H Bielefeld 0 00:00 00:00

13 TSV Anderten 0 00:00 00:00

14 HSG Varel 0 00:00 00:00

15 TSV GWD Minden II 1 28:29 00:02

16 VfL Eintracht Hagen II 1 28:38 00:02

3. Liga Nord-West
Die aktuelle Tabelle    

Made in Germany
Trusted Globally

EKF Elektronik GmbH | Philipp-Reis-Str. 4 | 59065 Hamm

Stark im Team - Stark in der
Elektronik.
Embedded Computer aus Hamm
im weltweiten Einsatz.

Anzeige

(Stand:  23. August 2025)
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Nr. Pos. Spieler Nat. Geb.-Datum kg cm seit vorh. Vereine

80 TW Ivan Budalic HR 27.09.1997 100 197 2025 HSG Nordhorn-Lingen

86 TW Marcos Vinicois Colodeti BRA 09.01.1996 92 191 2023 Tatran Presov

3 LA Fabian Huesmann DEU 11.06.1993 93 191 2012 HSC Eintr. Reckling-
hausen

4 RA Carl Gabrielsson SVE 10.05.2000 79 181 2025 
Kristiansand, Viking 

TIF, Eskilstuna Guif

5 KM Jan Brosch DEU 22.09.1991 115 205 2025 
TBV Lemgo-Lippe, ASV 

Hamm-W., HC TuRA Bergkamen

7 LA Nils Greilich DEU 05.07.2004 85 182 2025 
SC DHfK Leipzig, HCE 

Dresden, SC DHfK Leipzig

10 RA Kaspar Böttcher DEU 22.01.2005 82 184 2019 Sparta Münster

13 LA Ole Machner DEU 27.12.2002 82 180 2024 Füchse Berlin II

15 RL Gašper Horvat SLO 10.04.1998 94 200 2025 Tatran Presov

19 RM Benedikt Kühn DEU 05.10.2004 91 186 2025 GWD Minden

20 RR Lars Gudat DEU 04.07.1989 91 185 2025 
ASV Hamm-Westfa-

len II

22 RM Niklas Mühlhauser DEU 06.05.2005 84 187 2025 ASV Hamm-Westfalen

24 RL Niklas Gautzsch DEU 24.03.2003 87 207 2025 
TSV Hannover Burg-
dorf Die Recken

26 RR Lucas Firnhaber DEU 23.04.1997 104 200 2025 HSG Nordhorn-Lingen, TuSEM 
Essen, TSV Altenholz & THW Kiel

28 RR Andreas Bornemann DEU 31.01.1994 100 194 2022 
TuS Ferndorf, VfL Eintr. Hagen, 
HCR Vikings, TV Neuhausen

32 RM Pawel Krawczyk POL 10.07.2003 104 194 2025 Górnik Zabrze

43 KM Jann Keno Jacobs DEU 27.03.2002 100 192 2024 Füchse Berlin

44 KM Alexander Coßmann DEU 08.04.2001 108 191 2024 
FC Barcelona II, Wilhelmsha-
vener HV, Füchse Berlin II

Perspektivkader:

11 RM Minh Nguyen DEU 14.03.2009 75 176 2025 eigene Jugend

99 RA Nico Sterz DEU 31.01.2008 72 180 2025 eigene Jugend

8 RL Bram van de Vreede DEU/NED 16.04.2007 90 198 2025 eigene Jugend

17 KM Johann Vöing DEU 03.07.2006 100 198 2024 ASV Hamm-Westfalen II

Position Name Nat. Geb.-Datum seit

Trainer Jörn-Uwe Lommel DEU 21.02.1958 Jul 24

Athletiktrainer Thomas Isdepski DEU Jul 15

Physio Maren Bohlen DEU Dez 23

Physio Nico Trilling DEU Apr 24

Physio Leon Drevermann DEU Jul 17

Zeugwart Frederick Langohr DEU Jul 18

Geschäftsführer Markus Fuchs DEU Jul 24

Sportlicher Leiter Micky Reiners DEU Apr 25

ASV Hamm-Westfalen
Saison 2025/2026 - 3. Liga



Die Handball-Bundesliga (HBL) 
hat im Rahmen ihrer Mitglieder-
versammlung im Sommer das 
Präsidium neu gewählt. Dabei ver-
abschiedete sich die Liga von drei 
langjährigen Mitgliedern: Franz 
Dressel, Dr. Niels Ellwanger und 
Jennifer Kettemann.

Franz Dressel, 13 Jahre Mitglied des 
Präsidiums und davon zehn Jahre 
Vizepräsident der HBL, schied wegen 
des Abstiegs des ASV Hamm-Westfa-
len und der damit fehlenden Zugehö-
rigkeit zur HBL aus. Sein Nachfolger 
als Vizepräsident ist Björn Barthel 
(TSV Bayer Dormagen), der zuvor als 
Beisitzer für die 2. Liga im Präsidium 
vertreten war. „Es waren hochspan-
nende Jahre, in denen wir die Struk-

turen der 2. Bundesliga entscheidend 
weiterentwickeln konnten. Mit der 
Agenda 2030 ist nun die nächste 
große Etappe angestoßen“, erklär-
te Dressel zum Abschied, der nach 
eigenem Bekunden gerne die Arbeit 
für die HBL fortgesetzt hätte.

Auch Dr. Niels Ellwanger (TUSEM 
Essen) stellte sein Amt als Beisit-
zer der 2. HBL nach langjähriger 
Tätigkeit auf eigenen Wunsch zur 
Verfügung. Für die kommenden 
vier Jahre übernehmen Sebastian 
Glock (Dessau-Roßlauer HV 06) und 
Jan Gorr (HSC 2000 Coburg) diese 
Positionen – beide wurden ohne 
Gegenstimmen gewählt. Verände-
rungen gibt es auch im Bereich der 
1. Bundesliga: Jennifer Kettemann, 

seit 2021 Beisitzerin im HBL-Präsi-
dium, wurde von der Versammlung 
für das DHB-Präsidium nominiert. 
Zuvor hatte bereits die Handball-
Bundesliga Frauen e. V. ihre Kandi-
datur unterstützt. Die Wahl fi ndet 
im November beim DHB-Bundes-
tag statt. An ihre Stelle rückt Eike 
Korsen, Geschäftsführer der TSV 
Hannover-Burgdorf, ebenfalls ohne 
Gegenstimme.

Die HBL würdigte die scheidenden 
Mitglieder in einer Mitteilung für ihr 
„langjähriges und vertrauensvolles 
Wirken im Sinne und zum Wohle 
des Handballsports“. Auch DHB-Vor-
standsvorsitzender Mark Schober 
schloss sich dem Dank ausdrücklich 
an.

Abschied nach 13 Jahren im Präsidium
HBL bedankte sich bei Franz Dressel für seine Tätigkeit

Volle Wucht – Das ASV-FanmagazinSeite 7

Bedankten sich bei Franz Dressel (Mitte) für seine langjährige Arbeit im HBL-Präsidium: HBL-Geschäftsführer Frank Boh-
mann (l.) und Präsident Uwe Schwencker. – Foto: HBL
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Das stärkste Netzwerk der Stadt Hamm
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www.wdi.de
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Mit dem Derby gegen die Ahle-
ner SG startet Handball-Drittligist 
ASV Hamm-Westfalen am Sonntag 
in die neue Saison. Für die Partie 
in der Westpress-Arena (Anwurf 
17 Uhr) waren am Dienstagmorgen 
bereits 1.800 Tickets verkauft. Die 
Vorfreude auf den Saisonstart ist 
groß – auch bei Trainer Jörn-Uwe 
Lommel wächst die Spannung auf 
das erste Pfl ichtspiel von Tag zu 
Tag. Im Interview zieht er ein Fazit 
aus der Vorbereitung und richtet 
den Blick auf den Auftakt.

Wie groß ist die Vorfreude vor die-
sem Saisonstart bei einem Trainer, der 
schon so viel erlebt hat?

Jörn-Uwe Lommel (lacht): „Selbst-
verständlich sehr groß. Sonst hätte 
ich meinen Beruf verfehlt. Eine 
gewisse Anspannung gehört vor so 
einem Auftakt immer dazu – ganz 
egal, in welcher Liga. Ab Sonntag, 17 
Uhr, geht es los. Dann zählt nur noch 
eins: die zwei Punkte. Und die wollen 
wir in Hamm behalten.“

Trotzdem noch ein Blick zurück: 
Die Vorbereitung war alles andere als 
normal – ein komplett neu aufgestellter 
Kader, Spieler, die teilweise nur von 
Videoanalysen bekannt waren, und 
Verpfl ichtungen, die erst nach Beginn 
der Vorbereitung hinzukamen. Wie be-
werten Sie die vergangenen Wochen?

Lommel: „Als Trainer hätte man 
immer gern mehr Zeit, als zur Ver-
fügung steht. Aber wir mussten uns 
den Gegebenheiten stellen. Deshalb 
haben wir viele Inhalte komprimiert 
angesprochen. Eine komplett neue 
Mannschaft vorzubereiten, ist eine 
Herausforderung – und ein Prozess, 
der auch mit dem Saisonstart noch 
nicht abgeschlossen sein kann.“

Wie weit ist der ASV in diesem Pro-
zess?

Lommel: „Zunächst einmal ist 
positiv festzuhalten, dass wir in 
kurzer Zeit eine sehr gute Entwick-
lung genommen haben. Durch starke 
Testspielgegner haben wir wertvolle 
Erkenntnisse gewonnen. Die Planun-

gen waren ursprünglich auf die 2. 
Liga ausgerichtet, daher waren die 
Ergebnisse nicht wie erhoff t. Wich-
tiger war jedoch, zu sehen, welche 
Trainingsinhalte greifen und wo noch 
nachgebessert werden muss. Hinzu 
kamen Verletzungen und Ausfäl-
le – gerade im Rückraum. Gasper 
Horvat stieß zwei Wochen nach 
Vorbereitungsbeginn dazu, fi el aber 
schon nach einer Woche wieder aus. 
Das erhöhte die Belastung für die 
übrigen Rückraumspieler erheblich. 
Trotzdem haben wir es mit aktuell 
vier Rückraumspielern gut gelöst. 
Auch die Außenpositionen waren nur 
einfach besetzt.“

Der ASV hat reagiert und Lars Gudat 
aus der Regionalliga zurückgeholt.

Lommel: „Ganz genau. Lars bringt 
Erfahrung und Kaltschnäuzigkeit mit. 
Ich bin froh, dass er bereit ist, diesen 
Schritt zu gehen und bis Januar als 
Backup für Andreas Bornemann im 
Rückraum zur Verfügung steht. Seine 
Abgeklärtheit wird uns helfen.“

Mit Pawel Krawczyk und Benedikt 
Kühn setzen Sie auf zwei sehr junge 
Spielmacher. Wie haben sich die beiden 
eingefunden?

Lommel: „Es sind zwei junge, sehr 
unterschiedliche Spielertypen – und 
das ist positiv. Beide bringen große 
Motivation mit und zeigen schnelle 
Lerneff ekte. Für sie, aber auch für 
die ganze Mannschaft, besteht die 

Herausforderung nun darin, zügig 
den Drittligahandball zu adaptieren.“

Worin unterscheidet sich die 3. Liga 
von der 2. Handball-Bundesliga?

Lommel: „Vor allem im Defen-
sivverhalten, das häufi g von sehr 
aggressiven Formationen geprägt 
ist. In der vergangenen Saison lag die 
Anzahl der Angriff e pro Spiel bei 60 
bis 70. Insgesamt ist die Wurff reude 
höher, es wird schneller abgeschlos-
sen.“

Der ASV hat den direkten Wiederauf-
stieg als Ziel ausgegeben. Wer zählt für 
Sie zu den härtesten Konkurrenten in 
der Staff el?

Lommel: „Auf jeden Fall der TV 
Emsdetten, außerdem Vinnhorst 
und Bielefeld. Wilhelmshaven ist in 
Bestbesetzung ebenfalls stark, und 
auch Aurich sollte man nicht unter-
schätzen.“

Viele halten die Staff el Nord-West 
für die am stärksten besetzte der vier 
Gruppen. Ist das ein Vor- oder ein 
Nachteil?

Lommel: „Ganz bestimmt kein 
Nachteil. Viele schwere Spiele helfen 
uns in der Entwicklung. Und wenn 
wir am Ende unser großes Ziel er-
reichen wollen, dann brauchen wir 
genau diesen harten Wettbewerb. 
Aber auch in den anderen Staff eln 
gibt es starke Teams.“               (sko)

„In kurzer Zeit sehr gute Entwicklung“
Interview mit Cheftrainer Jörn-Uwe Lommel
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Cheftrainer Jörn-Uwe Lommel freut sich auf den Saisonstart gegen die Ahlener 
SG. – Foto: Wegener



Torsten Cremer

Sparkasse Hamm

Stephan Madel

WESTPRESS

Lars Keßler

Mercure Hotel Hamm
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*richtige Tendenz 1 Punkt, richtige Differenz 3 Punkte und richtiges Ergebnis 5 PunktePl. Unternehmen/Institution Tipper/in   

1 Westfälischer Anzeiger Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG Axel Berghoff  15

2 TriTrec HR GmbH Carsten Besselmann 14

3 Mercure Hotel Lars Keßler 12

4 Uniorg Services GmbH Hans-Peter Kreft 11

4 Sparkasse Hamm Torsten Cremer 11

6 Jäckering Mühlen- und Nährmittelwerke GmbH Dirk Lange 9

6 KARL POLLMANN GmbH Alfred Tonder 9

8 WESTPRESS Stephan Madel 7

9 Volksbank Hamm Markus Dünnebacke 6

10 Stadtwerke Hamm GmbH Cornelia Helm 4

11 Scharkon Lichtkonzepte GmbH Frank Scharschmidt 3

Der ASV-VIP-Tipp
Wir gratulieren 

den Siegern 
und wünschen 

viel Erfolg 2025/26!

 Carsten Besselmann

TriTec HR GmbH Axel Berghoff 

Westfälischer Anzeiger

Cornelia Helm

Stadtwerke HammMarkus Dünnebacke

Volksbank Hamm Frank Scharschmidt

scharkon Lichtkonzepte Hans-Peter Kreft

UNIORG Gruppe

„Siegerehrung“ im Rahmen der Sponsoren-Auftaktveranstaltung 
25/26: (von links) ASV-Geschäftsführer Markus Fuchs, Christo-
pher Dreymann (TriTec), Axel Berghoff  (WA) und ASV-Geschäfts-
stellenmitarbeiterin Teresa Brochrtrop. – Foto: Kaufmann



Der ASV-VIP-Tipp

1/1 ANZEIGE 
Edeka Sonnenburg

Sonnenburg
center Sonnenburg Lebensmittelhandel e.K. | Ostwennemarstr. 100 | 59071 Hamm  

Tel.  0  23  81 - 3  05  45  74 | Fax  0  23  81 - 3  05  46  87 | Öffnungszeiten: Mo. – Sa. von 7:00 – 21:00 Uhr

Thomas Isdepski 
Der Athletiktrainer des ASV Hamm-Westfalen, kümmert sich bei den Profis auch um das Thema Ernährung.

Perfekt vorbereitet!

Rund zwei Stunden treffen die 

ASV-Spieler vor jedem Heimspiel in der 

Arena ein. Nach einem gemeinsamen 

Spaziergang und einem Snack beginnt 60 

Minuten vor Anpfiff das Warm Up. „Dann 

darf der Magen nicht mehr mit Essen 

belastet sein, das Blut geht dann in die 

Muskulatur“, erklärt Thomas Isdepski. 

Der Tipp vom Profi: Kurz vor dem 

Wettkampf nur noch leicht verdauliche 

Speisen zu sich nehmen, wie möglichst 

reifes Obst oder Müsliriegel.



Auftaktprogramm mit fünf Auswärtsspielen
Zur Saisonpremiere Neuaufl age des Derbys gegen Ahlen
Spielplan des ASV Hamm-Westfalen Saison 2025/26 3. Liga Staff el Nord-West
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Aktuelle Ergebnisse und Tabellen über handball.net.
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